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Fast erwischt worden

Karsten ist in der Werkhalle. Leider hat er sein 

Werkzeug im Wagen vergessen. Er braucht aber jetzt 

sofort einen Schraubenschlüssel.

Da steht Timos Werkzeugkasten. Timo ist nicht da. Karsten nimmt sich den 

Schraubenschlüssel aus Timos Werkzeugkasten. Er möchte ihn nur leihen.

Einen Tag später sucht Timo seinen Schraubenschlüssel. Er sucht ihn überall. 

Aber der Schraubenschlüssel bleibt verschwunden.

Karsten sieht das. Er hat gestern den Schraubenschlüssel nicht wieder in 

Timos Werkzeugkasten gelegt. Karsten weiß nicht mehr, wohin er gestern den 

Schraubenschlüssel gelegt hat.

Karsten schwitzt. Timo ist sowieso schnell genervt. Er ist schnell genervt von zu 

vielen Fragen. Und er ist noch schneller genervt von Unordnung. Und nun fehlt 

Timo bei seinem Werkzeug ein Schraubenschlüssel. Karsten hat ihn geliehen, 

und er hat ihn nicht zurückgelegt.

Karsten muss Timo von dem geliehenen Werkzeug erzählen. Das wird nicht 

einfach! Gerade als er zu Timo geht, findet Timo seinen Schraubenschlüssel. 

Er war hinter den Schrank gerutscht. So ein Glück aber auch.

© Foto: bramgino – Fotolia.com



©
 C

o
p

yr
ig

h
t:

 D
e
u
ts

c
h
e
r 

V
o

lk
s
h
o

c
h
s
c
h
u
l-

V
e
rb

a
n
d

 e
. V

. 

683

LESEN KMT/LESEAUFGABE 10
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1.  Lesen Sie nur die Überschrift und betrachten Sie das Bild. 

Wovon könnte der Text handeln? 

2.  Lesen Sie den gesamten Text gemeinsam mit Ihrem Partner/Ihrer Partnerin 

halblaut vor. Wiederholen Sie das Vorlesen, bis Sie den Text ohne 

Stockungen und mit sinnvoller Betonung lesen können. Unterstreichen 

und klären Sie schwierige Wörter gemeinsam im Tandem. 

3.  Fassen Sie gemeinsam mit Ihrem Partner/Ihrer Partnerin zusammen: 
Worum geht es in dem Text? Schreiben Sie eine kurze Zusammenfassung 

(etwa 3–4 Sätze) auf. 

 4.  Diskutieren Sie mit Ihrem Partner/Ihrer Partnerin: Hat Timo falsch 

gehandelt, als er sich das Werkzeug ohne Erlaubnis nahm? Haben 

Sie schon einmal schlechte Erfahrungen damit gemacht, etwas (bei 

der Arbeit oder privat) zu verleihen? Die folgenden Satzanfänge helfen 

Ihnen beim Austausch:

Hilfreiche Satzanfänge (zum Herstellen von Verbindungen):

• Ich kann sehr gut nachvollziehen, dass/wie …

• Dies erinnert mich an …

• Ich finde es dreist/verständlich/übertrieben/seltsam, …
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